
14 N O R D S C H L E S W I G S C H E  G E M E I N D E NR. 24 SH / 12. JUNI 2022

K U R Z 
N O T I E R T
Wattkräuterwanderung 

am Rickelsbüller Koog

Tondern. Gemeinsam mit Hans Ton-
nessen von der Kommune Tondern 
gehen wir auf Wattkräuterwande-
rung. Am Sonntag, 12. Juni, treff en 
wir uns um 14 Uhr auf dem Parkplatz 
Rickelsbüller Koog. Der Parkplatz ist 
in Deutschland, bitte bringt euren 
Ausweis mit! Was wächst im Watten-
meer, was ist essbar? Was kann man 
aus den Kräutern machen? Bitte 
meldet euch zu der Wanderung per 
E-Mail an dl@km.dk an. Und wenn 
ihr mögt, bringt gern neben wetter-
fester Kleidung ein Fernglas mit. 

Die Tour de France 

kommt nach Apenrade

Apenrade. Am Sonntag, 3. Juli, führt 
eine Etappe der Tour de France 
durch Apenrade. Von 12 bis 18 Uhr 
werden deshalbgroße Teile der In-
nenstadt gesperrt sein. Die Kirche 
selbst ist zwar nicht betroff en, wohl 
aber Anfahrtswege, besonders von 
Osten. Ob, wie und wann der Gottes-
dienst statt fi ndet, ist noch nicht ge-
klärt. Bittet achtet auf aktuelle 
Ankündigungen  in der Tagespresse 
und im Internet auf www.aabenraa-
sogn.dk. 

Scheunengottesdienst in 

Lautrup

Lautrup. Am Sonntag, 19. Juni, um 
14 Uhr wird in Lautrup Gottesdienst 
auf dem Hof von Nicolai Christian-
sen am Todsbølvej 21 gefeiert. Der 
Pfarrbezirk Tingleff  lädt ganz herz-
lich zum Scheunen-Sommergottes-
dienst ein. Nach dem Gottesdienst 
gibt es ein Beisammensein. Alle Teil-
nehmenden sind gebeten, selbst 
Kaff ee, Tee und Kuchen mitzubrin-
gen. Wer kann, darf auch eine Sitzge-
legenheit mitbringen. 

Ellen Blumes wirken hat Strahl-

kraft – in die Gemeinde vor Ort, in 

die dänische Mehrheitsbevölke-

rung und ins Grenzland. Für dieses  

Engagement wird sie nun mit der 

Bugenhagen-Medaille ausge-

zeichnet.

VON MATTHIAS ALPEN 

Lügumkloster. Im Mai bekam die 
deutsche Gemeinde in Lügumklos-
ter nach drei Jahren das erste Mal 
wieder Besuch aus Deutschland. 
Zum Gemeindeausflug aus Kel-
linghusen kamen 50 Personen, die 
sich vom Kloster und von kirchlicher 
Arbeit nördlich der Grenze berichten 
ließen. Die Kirchenälteste Ellen Blu-
me deckte im Gemeindehaus die Ti-
sche, sorgte für Kaff ee und Kuchen. 
Aus ihrem reichen Erfahrungsschatz 
konnte sie über die speziellen Bedin-
gungen der deutschen Minderhei-
tengemeinden in Nordschleswig be-
richten. Die Besuchenden aus dem 
Holsteinischen quittierten den Be-
richt mit dankbarem Applaus. Sie 
spürten, dass das Engagement von 
Frau Blume tief verwurzelt ist. 

Seit mehr als 50 Jahren arbeitet 
Ellen Blumein und für die Nordsch-
leswigsche Gemeinde. Als Vorsit-
zende des Kirchenvorstandes plant 
sie die Aktivitäten vor Ort. Ihr ist es 
wichtig dafür zu sorgen, dass die 
Menschen sich begegnen können. 
Wenn sich die deutsche und däni-
sche Gemeinden in den Pastoraten 
treff en, begrüßt sie diese gern mit 
der nur so im Dänischen möglichen 
Alliteration: „Schön, dass ihr hier 
seid zu „snak, samvær, spise og syn-
ge“ (zu Deutsch: „zu Gespräch, Ge-
meinschaft, Essen und Singen“). 

Ihr Engagement für kirchliche Ar-
beit gründet in persönlicher Fröm-
migkeit und ihrem christlichen Men-
schenbild. Heute ist sie im Mini- und 
in der Konfi rmandenarbeit aktiv. Sie 
setzt sich natürlich gern in „ihrem“ 
Pfarrbezirk Hoyer/Lügumkloster 
ein, gleichzeitig ist sie aber auch für 
die ganze Nordschleswigsche Ge-
meinde da zum Beipiel bei überregi-
onalen Treff en wie dem Nordschles-
wigschen Kirchentag. 

Ellen Blume hat berufl ich als Leh-
rerin an der deutschen Schule vor 
Ort gewirkt. Für ihre Tätigkeit war sie 
bei Eltern und Schüler:innen hoch 
respektiert, denn sie sah immer das 

einzelne Kind. Darüber hinaus 
brachte sie für Schule und Kirchen-
gemeinde ihre Musikalität ein und 
gründete als junge Lehrerin 1970 ei-
nen Flötenkreis, von 1982 bis 1998 
leitete sie dann den Posaunenkreis 
der Gemeinde. 

Schon lange bevor wissenschaft-
lich darüber geforscht wurde, was 
„Minderheitenpädagogik“ ist, hatte 
Ellen Blume mit einem Kreis von 
Lehrerinnen solche Konzepte für 
den Unterricht entwickelt, die die 

speziellen Bedürfnisse von Kindern 
in einer zweisprachigen Situation im 
Grenzland bedenken. Nicht zuletzt 
entwickelt sie ein einzigartiges 
deutsch-dänisches Liederbuch für 
die Schule. Als Kirchenälteste hat sie 
sich die Anerkennung und das Ver-
trauen der dänischen Mehrheitsbe-
völkerung im Laufe der Jahre in vie-
len Begegnungen oder auch gemein-
samen deutsch-dänischen Gottes-
diensten erworben. Solche Entwick-
lungen unter Ellen Blumes Mitwir-

kung sind vertrauensbildend und 
dokumentieren die positiven Verän-
derungen des Grenzlandes der letz-
ten Jahre. Ohne Brückenbauerin 
zwischen den Kulturen können sol-
che Schritte nicht gegangen werden. 

Ellen Blumes Wirken kann als 
Pionier arbeit bezeichnet werden 
und es hat Strahlkraft, sowohl in der 
Gemeinde vor Ort, in die dänische 
Mehrheitsbevölkerung und ins 
Grenzland. Die Nordschleswigsche 
Gemeinde freut sich mit Ellen Blu-
me, ihren Töchtern und Enkelkin-
dern, dass der Bischof von Schles-
wig, Gothart Magaard, sie im Gottes-
dienst am 12. Juni mit der Bugenha-
genmedaille auszeichnet. 

   Der Gottesdienst anlässlich der 
Verleihung der Bugenhagen-Me-
daille an Ellen Blume durch Bischof 
Gothart Magaard wird am Sonntag, 
12. Juni, 14 Uhr in der Kirche in Lü-
gumkloster gefeiert. Im Anschluss 
daran findet eine „südjütländi-
schen“ Kaffeetafel in der Deutschen 
Schule Lügumkloster statt.

Die Brückenbauerin
Ellen Blume wird für mehr als 50 Jahre im Ehrenamt mit der Bugenhagen-Medaille geehrt 

Ellen Blume auf dem deutsch-dänischen Pastoratsabend in Lügumkloster im Februar 2020. Ihr Wirken als Brückenbauerin 

zwischen den Kulturen hat viele positive und vertrauensbildende Veränderungen im Grenzland gebracht.
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Apenrade 

Gottesdienste: 

Sonntag, 12. Juni, 14 Uhr, Høje 
Kolstrup Kirche, mit Kirchenkaffee, 
Anke Krauskopf 
Sonntag, 19. Juni, 14 Uhr, Nicolai-
kirche, Anke Krauskopf

Hadersleben 

Gottesdienste: 

Sonntag, 19. Juni, 14 Uhr St.-Seve-
rins-Kirche zu Alt Hadersleben, 
Christa Hansen

Sonderburg 

Gottesdienste:

Sonntag, 12. Juni, 14 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Festgottesdienst für 
die gesamte Nordschleswigsche 
Gemeinde (s. Lügumkloster) 
Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr, Marien-
kirche, Hauke Wattenberg
Sonntag, 26. Juni, 16 Uhr, Marien-
kirche, Matthias Alpen

Tondern 
Gottesdienste:

Sonntag, 12. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche 
Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr, Christ-

kirche mit Abendmahl und 
Kirchen kaffee
Sonntag, 26. Juni, 8.30 Uhr, Christ-
kirche, Cornelia Simon
Sonntag, 3. Juli, 8.30 Uhr, Christ-
kirche 

Uberg Kirche, deutscher 
Teil der Gemeinde

Gottesdienste:

Sonntag, 10. Juli, 10 Uhr, Uberg 
Kirche

Gemeindenachmittag:

Mittwoch, 15. Juni, 15 bis 17 Uhr, 

Brorsonhus Tondern. Seit der ver-
gangenen Kommunalwahl hat Ton-
dern einen „deutschen Bürger-
meister“, wie es die Presse in 
Deutschland berichtet hat. Der 
Bürgermeister wird an diesem Tag 
zu Gast sein, von seiner Arbeit be-
richten und sich unseren Fragen 
stellen.

Pfarrbezirk Buhrkall

Gottesdienste

Sonntag, 12. Juni, 14 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Festgottesdienst für 
die gesamte Nordschleswigsche 
Gemeinde (s. Lügumkloster) 

Sonntag, 19. Juni, 10.30 Uhr, Os-
terhoist, Carsten Pfeiffer
Sonntag, 19. Juni, 14 Uhr, Bylde-
rup, Carsten Pfeiffer

Veranstaltungen und Termine:

Dienstag, 14. Juni, 9.30 Uhr, Früh-
stück im Gemeindehaus, Anmel-
dung unter Telefon 74762217
Dienstag, 14. Juni, 14.30 Uhr, Got-
tesdienst im Enggaarden, Carsten 
Pfeiffer

Pfarrbezirk Gravenstein 

Gottesdienste:

Sonntag, 12. Juni, 14 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Festgottesdienst für 
die geesamte Nordschleswigsche 
Gemeinde (s. Lügumkloster) 
Samstag, 18. Juni, 10 Uhr, Andacht 
auf der Festbühne beim Knivsberg-
fest und Kirchenpavillon von 10.30 
bis 15 Uhr
Sonntag, 26. Juni, 16 Uhr, in Eken-
sund
Sonntag, 3. Juli, 15 Uhr, Gottes-
dienst zum Beginn des 2. Römla-
gers in der Kirche auf Röm

Pfarrbezirk Hoyer–Lü-
gumkloster 

Gottesdienste in Hoyer:   
Sonntag, 19. Juni, 16 Uhr, Kirche 
Hoyer, Matthias Alpen
Sonntag, 3. Juli, 16 Uhr, Kirche 
 Hoyer, Günther Barten

Gottesdienste in Lügumkloster/

Norderlügum

Sonntag, 12. Juni, 14 Uhr, Kirche 
Lügumkloster, Festgottesdienst 
anlässlich der Verleihung der Bu-
genhagen-Medaille an Ellen Blume 
durch den Bischof von Schleswig, 
Gothart Magaard. 
Sonntag, 19 Juni, 8.30 Uhr, Kirche 
Norderlügum, Matthias Alpen
Sonntag, 3. Juli, 14 Uhr, Kirche Lü-
gumkloster, Günther Barten

Pfarrbezirk Süderwilstrup 

Gottesdienste: 

Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr, Kir-
che Loit
Sonntag, 26. Juni, 10.30 Uhr, Kir-
che Wilstrup, Carsten Pfeiffer
Sonntag, 26. Juni, 13 Uhr, Kirche 
Oxenwatt, Carsten Pfeiffer

Pfarrbezirk Tingleff  

Gottesdienste: 

Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr, 

Tingleff, Goldkonfirmation.
Sonntag, 19. Juni, 14 Uhr, Lautrup, 
Hof von Nicolai Christiansen, Tods-
bølvej 21, Scheunengottesdienst.

Diese Seite wurde inhaltlich gestaltet von den deutschsprachlichen Gemeinden 

in Nordschleswig. Die deutsche Minderheit in Nordschleswig wird von neun 

deutschsprachigen Pfarrstellen seelsorgerlich betreut. Die vier Stadtpfarrstellen 

in den Städten Tondern, Apenrade, Sonderburg und Hadersleben gehören zur 

dänischen Folkekirke. Die Nordschleswigsche Gemeinde hat sich 1923 gegrün-

det, um die geistliche Versorgung der deutschen Minderheit in den ländlichen 

Regionen von Nordschleswig sicherzustellen. Die geistliche Aufsicht wird vom 

Evangelisch-Lutherischen Bischof in Schleswig wahrgenommen.

Kontakt: Carsten Pfeiffer, Tel. +45 74 76 22 17, 

E-Mail: buhrkall@kirche.dk, www.kirche.de

Ellen Blume sitzt 

beim deutsch-

dänischen 

Gottesdienst 

2018 in 

Lügumkloster 

nebenund  Gräfin 

Sussie und 

Graf Ingolf von 

Rosenberg.Fo
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Rickelsbüller Koog mit Parkplatz.


